Die Schirmherren der "Basler Psi-Tage"

Die vier Patronatsgesellschaften der diesjährigen "Psi-Tage" stellen sich vor

Basler Psi Verein (BPV)

1967 gründete Matthias Güldenstein, angeregt von dem großen deutschen Parapsychologen Professor Dr. Hans Bender, die "Parapsychologische Arbeitsgruppe Basel" (PAB). Im Vorstand waren neben Matthias Güldenstein Professor Dr. Max Thürkauf und Dr. Konrad Wolff. In den folgenden Jahren baute die PAB ihre freundschaftlichen Kontakte zu der "Schweizer Parapsychologischen Gesellschaft" (SPG) und der "Schweizerischen Vereinigung für Parapsychologie" (SVPP) aus und organisierte eine Reihe von Vorträgen und anderen Veranstaltungen über Parapsychologie und verwandte Gebiete.

1973 entschlossen sich SPG und BAP zur gemeinsamen Herausgabe der "Parapsychika". Matthias Güldenstein übernahm die Redaktion dieser Zeitschrift für Parapsychologie.

In den achtziger Jahren hat der Basler Psi Verein im "Psi Zentrum Basel" seine Aktivitäten stark ausgeweitet und ein einzigartiges, reichhaltiges und seriöses Veranstaltungsangebot entwickelt.

Der Basler Psi Verein und das "Psi Zentrum" bieten Ausbildungen und Kurse für Feng Shui, Astrologie, Tarot, geistiges Heilen, Schamanismus, Reinkarnationstherapie und vieles weitere mehr. Ein Schwerpunkt der Aktivitäten ist das Gebiet der Medialität. Mindestens einmal im Monat ist im Psi Zentrum ein englisches Medium für Demonstrationen, Privatsitzungen und Seminare zu Gast. Der erfolgreiche zweijährige Medienausbildungskurs wird mittlerweile schon zum fünften Mal durchgeführt.

Im Jahre 1990 wurde die PAB in Basler Psi Verein umbenannt, da die bisherige Bezeichnung als nicht mehr zutreffend empfunden wurde. Der in den Statuten festgelegte Zweck umfasst "die Information der Öffentlichkeit über alle Grenzbereiche der Erkenntnis, die gemeinsame Aktivität auf diesen Gebieten und die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen ähnlicher Zielrichtung." Seit 1991 ist Lucius Werthmüller Präsident des BPV. Zur Zeit zählt der Verein rund 400 Mitglieder und 2000 Interessenten, die das Veranstaltungsprogramm erhalten.

Nähere Informationen und unser Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei: Basler Psi Verein, Rixheimerstrasse 3. 184, CH-4055 Basel, Tel. 00 41 - (0) 61 - 383 97 20, Fax 383 97 21, E-Mail: info@bpv.ch, www.bpv.ch oder an unserem Stand in der AURA.

Society for Psychical Research (SPR)
Die weltweit älteste Gesellschaft zur wissenschaftlichen Erforschung paranormaler Erscheinungen wurde im Jahr 1882 gegründet. Ihr damals formuliertes Programm hat nichts von seiner Aktualität verloren:

"Es scheint aus den Zeugnissen vieler kompetenter Beobachter der Gegenwart und Vergangenheit.... hervorzugehen, dass neben viel Täuschung und Betrug ein wichtiger Kern merkwürdiger Erscheinungen vorhanden ist,die auf den ersten Blick durch keine allgemein anerkannte Hypothese erklärt werden können, und doch, wären sie einwandfrei festgestellt, von höchster Bedeutung sein müssten.... Unser Ziel wir sein, die verschiedenen Probleme ohne Vorurteil im gleichen Geist exakter und leidenschaftsloser Forschung in Angriff zu nehmen."

Schon 1900 zählte sie rund 1500 Mitglieder. Die Ergebnisse ihrer Arbeit liegen in mittlerweile über 100 Bänden der Proceedings und des Journal of the Society for Psychical Research vor. Inzwischen gibt die SPR auch einen populären Paranormal Review heraus. Präsidenten der S.P.R. waren durchweg herausragende Persönlichkeiten der Wissenschaft und des öffentlichen Lebens: unter ihnen der Physiker Balfour Stewart (1885-1887), die Philosophen William James (1894-1895), Henri Bergson (1913), Ferdinand Schiller (1914), Hans Driesch (1926-1927) und Charles Broad (1935-1936 und 1958-1960), der Bischof W.Boyd Carpenter (1912), der Psychologe William Mc Dougall (1920-1921), der Arzt Thomas Mitchell (1922), der Astrophysiker Frederick Stratton (1953-1955), der Diplomat Guy William Lambert (1956-1958). Auch Sigmund Freud gehörte ihr an, ebenso wie neun Nobelpreisträger. 

Kontakt: The Society for Psychical Research (S.P.R.), 49 Marloes Road, London, W8 6LA, Tel. & Fax ++44-171-937 89 84.

Schweizer Parapsychologische Gesellschaft (SPG)

Die Schweizer Parapsychologische Gesellschaft wurde 1952 gegründet und ist seither bestrebt, umfassende Aufklärungsarbeit über paranormale Phänomene zu leisten, erste Grundsteine eines neuen Weltbildes und erweiterten Bewusstseins sowie einer neuen, ganzheitlich orientierten Wissenschaft zu legen. 

Unseren Mitgliedern bieten wir interne und öffentliche Vorträge, Arbeitsgruppen, Seminare und Diskussionsabende sowie einen ständigen Beratungsdienst an; auch haben sie Zugang zu einer umfangreichen Bibliothek. Zeitweise geben erstklassige Medien in unseren Zentren in Zürich und St. Gallen Sitzungen. Mitgliedern aus dem Raum Ostschweiz/Rheintal bieten wir ein separates Programm in St. Gallen an.

Vierteljährlich erhalten alle Mitglieder mit unserem Versand die Zeitschrift "Para", welche in Zusammenarbeit mit unseren "Schwester"-Organisationen in Bern und Basel publiziert wird. Obwohl wir voneinander unabhängige Organisationen sind, haben unsere Mitglieder das Recht, Veranstaltungen des SVPP und des Basler "Psi Vereins" zu ermässigten Konditionen zu besuchen.

Ebenfalls steht unseren Mitgliedern die Möglichkeit offen, in den Kollektiv-Vertrag der Eidgenössischen Gesundheitskasse ein- oder überzutreten und somit von den besseren Krankenkassen-Konditionen zu profitieren.

Interessiert? Dann melden Sie sich doch einfach bei der Schweizerischen Parapsychologischen Gesellschaft, Zollikerstr. 269a, CH-8008 Zürich, Tel. ++ 41 - (0) 1 - 422 56 62 (Mo-Fr 9.15 bis 12.00 Uhr).

Schweizerische Vereinigung für Parapsychologie (SVPP) 

Die bereits 1966 gegründete Vereinigung hat ihren Sitz in Bern, wo sich auch das Sekretariat und das Vereins-Zentrum befinden. Zwei Jahrzehnte lang stand die wissenschaftliche Erforschung paranormaler Phänomene im Vordergrund. Auf Wunsch vieler Mitglieder werden seit 1986 zahlreiche Publikumsveranstaltungen und Dienstleistungen angeboten. Dadurch hat sich die Mitgliederzahl stark erhöht, so dass der Verein heute aus rund 600 Mitgliedern besteht.

Welches sind die Ziele der Vereinigung? 

Laut Statuten ist der Zweck der Vereinigung 

· die wissenschaftlich fundierte Aufklärung der Öffentlichkeit über paranormale Phänomene sowie über deren Erklärungsmöglichkeiten und Erforschung; 

· die Förderung des gegenseitigen Erfahrungsaustausches; 

· die Beteiligung an der allgemeinen und experimentellen Forschung; 

· die Abklärung einzelner Spontanfälle sowie 

· die Zusammenarbeit mit in- und ausländischen parapsychologischen Gesellschaften. 

Die Vereinigung ist konfessionell, politisch und weltanschaulich neutral.

Was bietet die Vereinigung? 

· Vorträge und Demonstrationen: Die SVPP organisiert regelmässig öffentliche Veranstaltungen verschiedenster Art mit internationalen Referenten; 

· Kurse und Seminare, in denen Interessierte in geistigem Heilen, medialer Arbeit, Meditation, Radiästhesie, Reinkarnationstherapie u.a. ausgebildet werden; 

· offene und geschlossene Zirkel, welche die Möglichkeit bieten, zu meditieren und die eigenen medialen Fähigkeiten zu entwickeln; 

· Privatsitzungen, in denen Fachleute (Astrologen, Heiler, Medien usw.) verschiedener Richtungen persönliche Lebenshilfe leisten; 

· Wissenschaftlicher Beirat: Er steht einerseits zur Abklärung von Spontanfällen zur Verfügung, andererseits betreibt er aktiv parapsychologische Forschung in verschiedenen Bereichen; 

· Zeitschrift PARA: Sie ist auch offizielle Vereinszeitschrift der Schwester​vereinigungen SPG (s.o.) und Basler Psi Verein (s.o.). 

Wie können Sie von der SVPP profitieren? 

· als Mitglied: Die Mitgliedschaft bietet zahlreiche Vorteile, u.a. erhebliche Vergünstigungen bei allen Veranstaltungen (Einzelmitglieder Sfr 110.-; Paar-Mitglieder Sfr 150.-/Jahr; einmalige Einschreibegebühr von Sfr 25.- bzw. 35.-). 

· als Interessent erhalten Sie alle Informationen der SVPP sowie die PARA (Sfr 60,-/Jahr). 

· als Abonnent erhalten Sie die PARA viermal jährlich (CH: Sfr 20,-/Jahr, Ausland: Sfr 25,-/Jahr). 

Weitere Auskünfte und Kontaktadresse:
Schweizerische Vereinigung für Parapsychologie, Sekretariat, Brückfeldstr. 19, 3012 Bern, ++41 31 302 00 33, Fax 302 00 50.

